






    FÜR EINE 
STARKE COMMUNITY

Im Schwulen Netzwerk NRW organisieren sich 
Beratungsangebote, Aidshilfen, CSD-Veranstalter, 
Schwulen- und Jugendzentren, Sportvereine sowie 
Senioren-, Behinderten- und Migrationsprojekte. 

Das Netzwerk fördert, verbindet und unterstützt 
Initiativen der schwulen und schwul/lesbischen 
Selbstorganisation. Wir kümmern uns um die 
politische Lobbyarbeit auf Landesebene und 
kooperieren mit anderen Verbänden und Vereinen.

www.schwules-netzwerk.de

Neu seit April 2014:  Die Fachstelle für LSBT-Jugendarbeit
[ ]schwules-netzwerk.de/jugendfachstelle
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“all united!”
Und wieder ist es so weit, dass wir Dich als Besucher des CSD in Düsseldorf begrüßen 
dürfen. Insgesamt zum 11.  mal versuchen wir unsere Düsseldorfer Gastfreundschaft 
auf dem Johannes-Rau-Platz unter Beweis zu stellen.  
Wir freuen uns für alle Besucherinnen und Besucher am letzten Mai-Wochenende 
einen CSD zu gestalten, der in irgend einer Form wieder in dem ein und anderen Kopf 
und Herzen haften bleiben wird. 
Die Demo wird diesmal samstags sein - siehe Seite 10 - und danach starten wir auch 
gleich zum Bühnenprogramm und der Party durch. 
Sonntags ist dann ein wenig länger schlafen angesagt, was nicht bedeutet, dass wir 
nicht ab 15 Uhr dann wieder mit dem Bühnenprogramm wie gewohnt weiter machen 
und bis zum gnadenlosen Luftballon- und Rosen-Finale um 22 Uhr feiern werden. 
Wir freuen uns über jeden, der mit uns feiern will und fragen weder nach Parteibuch, 
nach konfessioneller Zugehörigkeit, sexueller Orientierung oder gar dem Wohnort, 
denn unser Motto lautet ja nicht umsonst
 

„all united“
 
Herzlich willkommen! 
Doro, Kalle und das Team des CSD Düsseldorf 
 





Unser Motto in 2014  „all united“

Sind wir, die wir im Sommer Woche für Woche zu den 48 CSDs im Lande 
gemeinsam mit der Regenfahne demonstrieren tatsächlich „united“? 
Unser diesjähriges Motto kann man sicherlich in vielerlei Hinsicht 
interpretieren und genau dies haben wir uns auch dabei gedacht, 
als wir uns dazu entschieden haben. 
Wer könnte alles noch harmonischer miteinander umgehen, gäbe 
es nicht Vorurteile und falsche Bilder von dem Gegenüber? 
Angefangen bei den Politparteien, die sich gerne gegenseitig versuchen schlechter 
zu machen, um selbst besser da zu stehen, und dabei doch das Ziel der völligen 
Gleichstellung aus dem Auge verlieren, und diesem Beispiel folgt man in vielen Ebenen. 
Reden wir über Deutsche und Holländer, Kölner und Düsseldorfer, Bayern und Ösis? 
Reden wir nicht zuletzt in den eigen Reihen von Toleranz, die gar nicht vorhanden ist, weil 
die jüngeren die älteren nicht wirklich mehr mit Respekt behandeln? 
Reden wir in den eigenen Reihen wirklich über Verständnis zwischen lesbischen Frauen 
und schwulen Männern, und ganz zu schweigen vom Unverständnis gegenüber allem, 
was sich um das Thema „trans“ dreht? Wo kann man ansetzen, um eben dieses Gefühl 
von Gemeinschaft und Verbundenheit zu erreichen und erzielen? 
Warum wird vom Sterben „der Szene“ gesprochen, wenn sich doch Sportlerinnen und 
Sportler  regional bis international zum Wettkampf treffen, wo auch Karnevalisten der 
KG Regenbogen sich überregional verbünden, wo die Fußball-Fanclubs und auch die 
Vernetzer der CSD-Vereine deutschlandweit miteinander bewegen? 
Versuchen wir es doch einfach mal etwas mehr miteinander für die Sache zu fighten und 
überlassen es nicht nur den anderen….  
Vielleicht schaffen wir mit den vielen bunten Händen den Abriss der schwarzen Mauern in 
den Köpfen derer, die es immer noch nicht kapieren wollen! 

„all united“
Mehr in  www.csd-d.de 



düsseldorfer csd. wir feiern:
mittwoch, 28.5. (vor dem feiertag) ab 22 uhr: 

„stonewall downstairs“ 
freitag, samstag, sonntag (30.5.-1.6.) bis 22 uhr:

csd-tanzbühne. 
danach wird in der kammer 
weiter gefeiert. 
mit dj rock, 
simon alves, 
zodom & gomorra 
und kay nellen!

erst fein raus,  
dann schön rein.

bar · club · partys · events 
flinger straße 11 · düsseldorf

www.kammer-altstadt.de

kammer_70x145_RZ.indd   1 09.05.14   10:10

Hermann-Schumacher-Str 42, 
47804 Krefeld Tel.: 02151 9496819



Ökumenische Andacht in der Neanderkirche

Und wieder starten wir den CSD mit der Andacht, die auch diesmal wieder in der 
ältesten reformierten. Kirche in der Stadt stattfinden wird.? 
Gleich in der Bolkerstrasse, in der ja eher der Trubel der Nächte stets anzutreffen ist, 
starten wir beschaulich und bedächtig in ds CSD-Wochenende, und auch ohne uns 
um Anordnungen, Missbrauchsfälle des „Bodenpersonals“ der Kirchen zu kümmern, 
nehmen wir uns die Gelegenheit noch einmal durchzuatmen, bevor es dann abends 
los geht mit dem weiteren Programm Open Air. 
Wieder werden die Teilnehmer der Andacht, aber auch alle anderen, die die erste 
kleine Demo begleiten wollen, mit den bunten Luftballons den Marsch von der Kirche 
zum Johannes-Rau-Platz nehmen, um diese dann gen Himmel steigen zu lassen.
Eine schöne neue Sitte seit 2013 !    
Termin:  Freitag, 30.5., 17.30 Uhr     

Die Neanderkirche

Die barocke Saalkirche wurde 1683 - 87 erbaut 
und liegt im Herzen der Altstadt in der Bolker 
Strasse! Sicherlich werden auch in diesem Jahr 
die Team-Mitglieder des CSD Düsseldorf, des 
Jugendzentrum PULS und auch die Gottesdienst-
gruppe der Aids-Hilfe Düsseldorf eine gelungene 
Veranstaltung zum Auftakt des 11. CSD in der 
Landeshauptstadt planen und durchführen.
Die Leitung der Andacht übernimmt diesmal 
Wolfgang Czaja, und  weitere nähere Informa-
tionen können gerne auch im Orgateam der 
AidsHilfe Düsseldorf erfragt werden.



Die Demonstration

Eigentlich ist der Marsch durch die Stadt das Kernstück und die 
Hauptsache des CSD in Düsseldorf und wurde fälschlicherweise bisher 
eher als „Parade“ oder „Umzug“ betrachtet. 
Gerne wollen wir in diesem Jahr weiter und vermehrt darauf 
aufmerksam machen, dass es uns eben wichtig ist, auf diese Weise die Menschen 
zu erreichen, die nicht von alleine zum Straßenfest und der Kundgebung auf den 
Johannes-Rau-Platz kommen oder sie auf diese Weise dazu einladen, uns aufzusuchen. 
In diesem Jahr demonstrieren wir erstmalig an einem Samstag und passen uns damit 
an die Gepflogenheiten aller gleichwertigen Demos im Lande an.
 
Wir werden einen veränderten Weg durch die Stadt nehmen – siehe Plan – und 
auch erstmalig zwischendrin einige Stopps machen, um von da aus über mehrere 
Mikrophone die Menschen am Wegesrand zu informieren, dass wir nicht nur schrill und 
bunt sind, sondern eben für Akzeptanz, Gleichstellung und Toleranz demonstrieren. 
Wie in den Jahren zuvor wird die Schar der Demonstranten an der Bühne vorbei 

defilieren und von dort aus wieder 
mit der gewohnten Gastfreundschaft 
vorgestellt und begrüßt.
Es wird sicherlich wieder einen infor-
mativen Demo-Zug geben und dazu 
wünschen wir allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern viel Freude und an-
genehme Begegnungen. 
 
Aufstellung 31.5. 2014 ab 12.00 Uhr – 
Start ab 14 Uhr am Bergischen Löwen 







CSD-Party 2014
Die einzige und offizielle CSD-Party startet  diesmal am Samstag Abend ab 22 
Uhr in denn Räumen des Zakk auf der Fichtenstrasse.
 
In Kooperation mit dem Team der Schamlos – die Party für schwule Mädchen 
und lesbische Jungs geht es in der großen Halle des Zakk – aber auch im Club 
nebenan – gleich auf 2 Tanz-Areas munter zu, und bekannte DJs werden dem 
feierwütigen CSD-Besucher die Nacht versüßen.
 
Wenn das Wetter, welches wir bestellt haben, auch pünktlich eintrifft, wird der 
lauschige Biergarten der Location sicher ganz sicher auch eine angenehme 
Möglichkeit zum flirten, plaudern und verweilen bieten.

Tickets für die Party gibt es ab sofort im Zakk und in diversen Szene-Lokalen, 
aber auch am Info-Stand des CSD auf dem Johannes-Rau-Platz 
mehr: www.zakk.de 





CSD Deutschland e.V.
Was bei den Fußball-Fanclubs seit Jahren 
funktioniert, und was wir im Bereich 
Nordrhein-Westfalen schon lange praktizieren, 
wurde jetzt nun auch für ganz Deutschland  
ins Leben gerufen und belebt – es gibt einen 
Dachverband für die 48 CSDs in der Republik 
 
Der bereits bestehende e.V. hatte lange Jahre seinen Dornröschenschlaf und da war 
eher jedes Orga-Team auf sich selbst gestellt, bis dann bei den Treffen in Koblenz und 
Hamburg im Jahre 2013 sowie im Januar 2014 in Köln die Räder wieder zum Laufen 
gebracht wurden. 
Frei nach dem Motto: Gemeinsam sind wir stärker – was theoretisch auch mit unserem 
Motto „all united“ identisch ist – stehen nun in Zukunft 2 x jährlich in unterschiedlichen 
Gastgeber-Städten Kongresse an. 
Hierbei werden wir versuchen zu bündeln, was an Vorteilen, Rabatten und gemeinsamen 
Einkäufen und Buchungen machbar sein wird. 
Wir werden uns austauschen um gemeinsam der Politik weitere Forderungen zu stellen, 
und sind sicher dass 48 Organisationen eher dafür sorgen können, dass sich unsere Frau 
Kanzlerin nicht mehr „schwer tun“ muss. 
Auch Kontakte zu den übrigen Dachverbänden sind geplant und versprechen sicher auch 
weitere Verstärkungen der Community! 
Der bereits zu Beginn des Jahres abgeschickte offene Brief an die Regierung blieb bisher 
noch unbeantwortet, jedoch jener an das Internationale Olympische Comitée fand 
bereits Gehör und auch Beantwortung. 
Die neu gestaltete Webseite wird weiter mit Inhalten gefüllt und auch da 
kann sich der gesellschaftspolitisch interessierte User im Laufe des Jahres  
informieren.
All united . . . www.csd-deutschland.de
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Die Künstler des CSD Düsseldorf am Freitag, 30. Mai, Samstag, 31. Mai, und Sonntag , 1. Juni 2014

WANDA KAY
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“Düsseldorfs Jugend PULSiert…
 
Im Jugendzentrum PULS sind alle willkommen mit uns 
gemeinsam an vielen lustigen und coolen Aktionen teil-
zunehmen, wie zum Beispiel slacklinen, kickern, zelten, 
Musik machen, quatschen, an Demos teilnehmen, CSD 
Gottesdienst organisieren, Gedenkveranstaltungen be-
suchen oder einfach nur chillen.

Ab sofort ist das Aufklärungsprojekte SchLAu Düsseldorf bei uns im PULS
Zuhause! Wir freuen uns riesig, dass es nun ein weiteres supercooles Projekt
in unserem geliebten Jugendzentrum gibt.
 
 Auf der Homepage findet ihr alle Zeiten und Termine:
 www.puls-duesseldorf.de
 
PULS-Termine: 
05. Juni, 16 Uhr Newcomer-Day (für 
Jugendliche, die sich das ersten Mal ins 
PULS trauen)
11. Juni, 15 Uhr WM-Ländercheck (Wie 
sind die Rechte homosexueller Menschen 
in Brasilien, Ghana, Portugal,…?)
15. Juni, 15 Uhr lesbisches Generationen-
Café im PULS
 26. Juni, 17 Uhr Slackline-Action vor dem 
PULS
 Erste Sommerferienwoche: 
PULS Sommercamp 

ULI UND 
VLADIMIR 

MORNING VIEW



WarmUp95
 
Der LGBT-Fanclub der glorreichen  Fortuna, hat sich ja ursprünglich aus Lesben und 
Schwulen zusammengefunden. Mittlerweile ist WarmUp95 um einige Mitglieder 
grösser geworden, denn auch „Heten“ schrecken nicht davor zurück, gemeinsam mit 
uns die Fortuna zu unterstützen!
Nach vierJahren des Bestehens gehören wir im Kreis der 29 Fanclubs aus Deutschland, 
der Schweiz, den Niederlanden und Spanien schon zu den etablierten und haben mit 
Dirk Middeldorf auch einen Verantwortlichen im Sprecherrat der Queer Football-
Fanclubs, dem internationalen Dachverband schwul-lesbischer Fußball Fanclubs.
Nicht nur im Stadion sind wir präsent, sondern engagieren uns darüber hinaus auch 
für allgemeine Fanrechte, sind in der Fortuna Anti-Diskriminierungs-AG vertreten, 
beteiligen uns am Fortuna Fankongress, aber beziehen auch Stellung auf nationalen 

Wir sind nicht nur mit einem 
Informationsstand beim CSD 
Düsseldorf vertreten, sondern 
gleich auch mit einem 
Getränke-Ausschankwagen! 
 

Du findest uns auf der 
Apollo-Wiese,  gleich mit Blick 
auf den Rhein 
Besuche uns und trinke mit 
uns für den guten Zweck!



und internationalen Konferenzen, z.B. 
gegen Homophobie, aber auch gegen die 
ungerechte Vorverurteilung von Fußballfans 
durch staatliche Institutionen und Medien 
oder Eingriffe in die Persönlichkeitsrechte 
im Rahmen von Ganzkörperkontrollen oder 
bei der Anreise zu Auswärtsspielen.  Auch 
wenn die Spieler auf dem Rasen in dieser 
abgelaufenen Saison nicht die Bestnoten 
erreichen konnten, sind doch wenigstens auf 
der Zielgeraden einige Punkte wieder gut 
gemacht worden, was versöhnlich und hoffnungsfroh in die neue Saison blicken lässt.
 . Willst auch Du dabei sein, wenn wir – vermutlich im Block 41 – ab August wieder  
    mit den anderen Fanclubs singen, hüpfen und den Aufstieg in die Bundesliga ?
 . Willst Du mit uns mal bei einem Auswärtsspiel die Fortuna unterstützen? 
 . Willst Du mit uns „on Tour“ gehen, wenn wir vom 5. -7. September zum 15. Kongress   	
    der Queer Football Fanclubs nach 
    Nürnberg fahren?
 . Oder bist Du dabei, wenn wir Fortunen vom  27. – 29. März 2015 Gastgeber der 16. 
    Konferenz sein werden und für ca. 100 Teilnehmende die berühmte Düsseldorfer 
    Gastfreundschaft bieten?

Den Info-Stand von WarmUp95 sowie auch einen Getränkewagen, auf dem die 
Mitgliederinnen und Mitglieder ehrenamtlich den Getränkeverkauf übernehmen, 
findest Du auf dem CSD Straßenfest.

Mehr dazu natürlich auch bei Facebook
www.facebook.com/warmup95  und auf der Webseite www.warmup95.org 



Rundbecken

Bachlauf
Hotel Exelsior KölnWasserdisplay

Edelaquarien
Exklusive Tauchbecken

Einmalige Bachläufe
Außergewöhnliche Wasserdisplays

Ihr Ing.-Büro für das besondere Becken

International- Entwicklung 
- Planung 

- Realisierung

Aquacone  Max Kellermeyer 
Industriestr. 37 - 40227 Düsseldorf

www.aquacone.de    info@aquacone.de
Mobil   0171 783 1066



Regenbogenfamilien - Erfolgskonzept oder Kampf gegen Windmühlen?
Immer mehr Lesben erfüllen sich ihren Kinderwunsch und gründen eine 
Regenbogenfamilie. Das Regenbogenprojekt der Frauenberatungsstelle 
unterstützt sie dabei. Seit 2006 bietet sie professionelle Beratung an, sei es 
individuell oder in der Lesben-und-Kinderwunsch-Gruppe, und organisiert 
regelmäßig Familien- und Informationsveranstaltungen und politische 
Aktionen, z.B. den Düsseldorfer Family Equality Day. Mit Erfolg: Das 28. Kind 
ist geboren. 
Doch trotz allen Engagements fehlt in ganz Deutschland noch immer die 
rechtliche Gleichstellung von Regenbogenfamilien mit heterosexuellen 
Familienformen. Was immer mehr Staaten in Europa schaffen, will hier bis 
heute nicht gelingen: Das geltende Adoptions- und Reproduktionsrecht 
schließt Homosexuelle weiterhin aus. Auch die Stiefkindadoption ist 
diskriminierend: Ein Kind, das in eine gleichgeschlechtliche Partnerschaft 
hineingeboren wird, sollte von Anfang an rechtmäßiges Kind beider 
Elternteile sein und nicht erst in einem langwierigen Verfahren vom anderen 
Elternteil adoptiert werden müssen. Die Abschaffung der Stiefkindadoption 
sowie die Einführung der Möglichkeit zur Fremdadoption und der freie 
Zugang zu Samenbanken wären politische Erfolge, die Deutschland in Sachen 
Regenbogenfamilie auf europäisches Niveau anheben würden.



www.iwwit.de
facebook.com/ICH.WEISS.WAS.ICH.TU

Spürst du’s schon?

www.iwwit.de

Spürst du
Seit Ende Februar gibt es das neue 

ICH WEISS WAS ICH TU: Neue Website, neue 

Tools und aktuelle Infos rund um HIV, 

sexuell übertragbare Infektionen und 

schwules Leben. Klick rein!



Alles CSD´s in NRW agieren gemeinsam! 
 Die CSD-Straßenfest-Organisatoren in NRW haben 2014 eine neue Kampagne
 „CSD nur mit dir“ ins Leben gerufen. 

Die neue Ehrenamtskampagne soll auf ein Problem hinweisen: Immer weniger Menschen engagieren 
sich in der Szene - die Folge: Die CSDs haben Schwierigkeiten, die Events zu organisieren. Ehrenamtliche 
Hilfe ist hier von Nöten, denn nur mit Hilfe der Szene lassen sich die Events stemmen. „Wer glaubt, mit 
den CSDs lasse sich viel Geld verdienen, hat die Realitäten nicht im Blick und nie hinter die Kulissen 

geschaut“, so Thomas Stempel vom Ruhr CSD 
Essen. Alle Straßenfestvernetzer freuen sich daher, 
dass es diese neue Kampagne geben wird, die mit 
Unterstützung des LAG-Kampagnenbüros, der 
LAG Lesben in NRW, dem LSVD NRW und dem 
Schwulen Netzwerk NRW finanziert wird. Neben 
einer Internetseite (www.csd-nrw.de ) und Flyern 
wurden in diesem Jahr auch über 15.000 Bierdeckel 
in Herzform gedruckt und in der Szene ausgelegt. 

Die CSD-und Straßen-festvernetzer, die dringend 
weitere ehrenamtliche MitarbeiterInnen für die 
Organisation und Durchführung der elf CSDs in NRW 
suchen, werden ebenfalls die Werbetrommel rühren. 
Eine gemeinsame Fußtruppe beim Düsseldorfer 
CSD und beim ColognePride sollen außerdem dafür 
sorgen, das die Saison 2014 für die CSD-Veranstalter 
erfolgreich werden kann. 

Mach mit und engagiere dich ehrenamtlich für die 
gute Sache!

Alle Infos  und Kontaktaufnahme über www.csd-nrw.de 
 





Outreach-Programm beim Düssel-Cup 2014
md. Anfang April 2014 fand der 8. Düssel-Cup 
statt. Fast 900 Sportlerinnen und Sportler, Gäste 
und Unterstützer kamen in die Landeshauptstadt, 
um beim schwul-lesbischen Multisportturnier ein 
großartiges Wochenende zu begehen. Neben dem 
ehrenamtlichen Orga-Team unterstützte auch die 
Stadt Düsseldorf und der Oberbürgermeister das 
Turnier nachhaltig. Dass dieses auch anders geht, 
berichtet Elena Lipilina aus Russland, Teil des Orga-
Teams der Russian Open Games, die bereits Ende 
Februar stattfanden.
Während des Empfangs im Rathaus durch Fr. Dr. 
Strack-Zimmermann konnte Elena Lipilina im 
offenen Gespräch die Umstände darstellen und aufzeigen, wie massiv sie gehindert wurden. „Angefangen hatte es mit 
bestätigten Reservierungen für die Registrierung und die Eröffnungsfeier. Zwei Tage vor Beginn wurden sie storniert, da die 
Räumlichkeiten angeblich anderweitig benötigt wurden. Das kam uns komisch vor. Als wir an diesem Tag nachschauten, 
gab es dort keine Veranstaltung. Eine Begründung für die Stornierung wurde uns nicht genannt.“ Weitaus schlimmer  
waren die Attacken auf die Teilnehmer in den Sportstätten. „Wir haben mit Absicht Sporthallen ausgesucht, die etwas 
weiter vom Zentrum entfernt lagen, um die Moskauer nicht zu sehr zu belästigen. Auch auf Regenbogenfahnen und so 
haben wir verzichtet, um niemanden zu provozieren. Von außen sah es wie eine normale Sportveranstaltung aus.“  Alle 
Veranstaltungsorte waren dem russischen Sportministerium und der Stadt Moskau bekannt, da sie dort angemeldet 
werden mussten. Allen Teilnehmern wurden die Sportstätten erst bei der Anmeldung genannt – aus Sicherheitsgründen. 
Dennoch scheint, dass die Behörden die diversen Blockaden bereits bei deren Anmeldung boykottiert, Handys abhörten 
und Polizeieinsätze planten. „Beim Basketball stand ein deutsches und ein russisches Team auf dem Feld. Als die Deutschen 
die Halle verlassen hatten wurde eine Rauchbombe geworfen und die Veranstaltung durch die Polizei aufgelöst – zu unserer 
Sicherheit. Beim Fußball war ein niederländischer Sportminister in der Halle. Er versuchte so lange zu bleiben wie es ging. 
Als er außer Reichweite war, gab es eine Bombendrohung gegen die Sporthalle. Ein Sondereinsatzteam der Polizei stürmte 
die Halle. Wir mussten sie schnell verlassen und unsere Personalien wurden von der Polizei auf-genommen – auch zu unserer 
Sicherheit“ gab Elena weiter an. „Das kann kein Zufall sein!“ „Wir sind sehr froh zu sehen, dass es auch anders sein kann! Gern 
sind wir der Einladung nach Düsseldorf gefolgt. Wir wissen, dass es in Russland noch ein weiter Weg ist, bis wir wieder auf dem 
richtigen Weg sind. Aber zu erkennen, wie toll der Düssel-Cup organisiert ist und wie er von den Offiziellen und dem Rathaus 
unterstützt wird, ist einfach wunderbar. Auch würden wir uns mehr Unterstützung von den Dachverbänden EGLSF und FGG 
wünschen. Wir können nur von den Turnieren lernen und hoffen weiter auf die Gastfreundschaft, die uns überall begegnet.“

Der Düssel-Cup betreibt das OUTREACH – Programm, mit dem Sportlerinnen und Sportler aus derzeit osteuropäischen 
Ländern unterstützt werden und die Teilnahme am Turnier ermöglicht. Finanziert wird es vornehmlich durch Spenden und 
Überschüsse aus dem Turnier selbst. Weitere Infos zum Düssel-Cup und zum OUTREACH – Programm unter www.duessel-cup.de 





      

  Danke -  merci – thanks  - tack – спасибо – gracias – grazie – tak – dziękuję

•	 an den Oberbürgermeister Dirk Elbers für die Übernahme der Schirmherrschaft, und auch 
an die Bürgermeisterinnen Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann sowie Gudrun Hock für 
ihre Unterstützung der Community 

•	 an die Politikerinnen und Politiker, die sich immer wieder für die Belange der homosexuell 
denkenden Menschen einsetzen 

•	 allen, die mit Ihrem Beitrag durch Anzeigen-Plazierung, Bannerwerbung und 
Sachspenden für die Tombola zum Gelingen des CSD beigetragen haben

•	 an Verwaltung, Polizei, Feuerwehr, TÜV und auch die Rheinbahn, die zu unseren Gunsten 
die Fahrzeiten verlängert hat

•	 an die Gruppen und Vereine, die sich ehrenamtlich im Rahmenprogramm und auch in den 
Info-Pavillons sowie bei der Demo-Parade einbringen	  

•	 an unsere Partner für Getränke, Speisen und das   geschmackvolle Kunstgewerbe bei 
unserem Strassenfest
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CSD Düsseldorf e.V., 
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